Tagebuch


Den Dreiundzwanzigste Januar


Zweitausend  





Guten Abend.  Hier ist ja so bequemlich als man es so haben könnte.  Ich muß der Frau herzlich danken.  Lieber hätte sie, daß ich ihr in dem Garten sommerseits hälfe, statt meinen Mund fliessen lassen.  Eingie Zeitschriften gingen meinen Kopf in den letzen Tagen durch, die durchlesen zu können, in einer Umgebung, die ein ruhiges Lesen erlaubt, fällt mir so vor, als ob der Himmel mir eine Bote sändte.  


Dank meiner, und allerer Können, und Wollen, lernte ich einiges meinem Buch Grammatik heraus, sowohl als Vorgelerntes noch aufzubringen. 


Beme
